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Niederschrift 
Sitzung des Ausschusses für Jugend, Kultur, Sport und Soziales 

 Sitzungstermin: Dienstag, 28.01.2025 
 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 
 Sitzungsende: 18:55 Uhr 
 Ort, Raum: Bürgersaal des Stadthauses 
 Sitzungsnummer JKS/027/25  
 
 
  

1 Bericht des Magistrats 
  

1.1 Neujahrskonzert am 10.01.2025 
  

1.2 Sauberhaftes Gernsheim am 15.03.2025 
  

2 Einrichtung eines Präventionsrates und Erlass der Richtlinien für die 
Arbeit des Präventionsrates 
- Beschlossen durch Magistrat am 11.12.2024 sowie 
- Änderungsantrag des Stadtverordneten Tobias Fetsch, Vorlage: 
0374/S/24.1 sowie 
- Änderungsanrag der SPD-Fraktion vom 24.01.202, eingegangen am 
27.0.202, Vorage 0374/S/4.2 
Vorlage: 0374/S/24 

  

 
 

Anwesenheit: Siehe beiliegende Teilnehmerliste 
 

 
 Verlauf 
  

 Da Herr Vorsitzender Fritsch sowie Herr stellv. Vorsitzender Weckerle 
krankheits- und urlaubsbedingt an der heutigen Sitzung nicht teilnehmen 
können, fragt Herr Stadtverordnetenvorsteher Geiger an, ob es Einwände 
dahingehend gibt, dass er als Stadtverordnetenvorsteher den Vorsitz im 
heutigen Ausschuss übernimmt.  
 
Sollte jemand der vorgeschlagenen Regelung widersprechen, würde die 
heutige Sitzung ausfallen. 
 
Da niemand widerspricht, begrüßt Herr Geiger die Anwesenden und 
eröffnet die Sitzung. Die fristgerechte Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit werden festgestellt. Einwände gegen die 
Tagesordnung werden nicht erhoben. 
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Herr Geiger stellt weiterhin fest, dass folgende Ausschussmitglieder 
stimmberechtigt sind: 
 
Für die CDU-Fraktion: Frau Chmura, Frau Kunkel, Herr Geiger 
Für die SPD-Fraktion: Herr Jirele, Frau Goetz 
Für die Fraktion B90/Die Grünen: Herr Feierfeil 
Für die Fraktion FW: Herr Diller 
 

 

 

1 Bericht des Magistrats 
  

  
 

 

1.1 Neujahrskonzert am 10.01.2025 
  

 
Am Freitag, dem 10. Januar 2025 lud die Schöfferstadt Gernsheim zum 
traditionellen Neujahrskonzert mit dem Johann-Strauß-Orchester aus 
Frankfurt in die Stadthalle ein. 

Das Orchester unter der Leitung von Witolf Werner begeisterte rund 300 
Musikliebhaberinnen und Musikliebhaber. 

Auch im kommenden Jahr soll das Neujahrskonzert wieder stattfinden. 
Hierfür ist Freitag, der 9. Januar 2026 vorgesehen.  
 

  
1.2 Sauberhaftes Gernsheim am 15.03.2025 
  

 
Die Aktion „Sauberhaftes Gernsheim“ ist in diesem Jahr für Samstag, den 
15. März 2025 geplant. 

Gernsheimer Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine und Gruppierungen 
treffen sich um 09:00 Uhr am Bauhof der Schöfferstadt Gernsheim zur 
Einsatzbesprechung. Anschließen werden die Gruppen in Gebiete 
aufgeteilt und sammeln hier gemeinsam Müll. 

Die Rückkehr ist für 12:00 Uhr vorgesehen. Im Anschluss daran ist ein 
Imbiss für alle Helfer geplant.  
 
Interessierte Teilnehmer können sich bis zum 7. März 2025 im Kulturamt 
anmelden.  
 

2 Einrichtung eines Präventionsrates und Erlass der Richtlinien für die 
Arbeit des Präventionsrates 
- Beschlossen durch Magistrat am 11.12.2024 sowie 
- Änderungsantrag des Stadtverordneten Tobias Fetsch, Vorlage: 
0374/S/24.1 sowie 
- Änderungsantrag der SPD-Fraktion vom 24.01.202, eingegangen am 
27.0.202, Vorlage 0374/S/4.2, Vorlage: 0374/S/24 
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 Seitens der Verwaltung wird folgende Beschlussvorlage zur Abstimmung 
vorgelegt: 
 
BESCHLUSS: 
 
„Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Einrichtung eines 
Präventionsrates als weiteren Baustein zur Erlangung des KOMPASS-
Sicherheitssiegels gemäß der beigefügten Richtlinie für die Arbeit des 
Präventionsrates.“ 
 
Des Weiteren wird seitens des Stadtverordneten Tobias Fetsch folgender 
Änderungsantrag mit der laufenden Nummer 0374/S/24.1 vorgelegt: 
 
„Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 
 
als fraktionsloser Stadtverordneter beantrage ich, die 
Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
1. Die Richtlinien für die Arbeit des Präventionsrates der Schöfferstadt 

Gernsheim werden in § 3 dahingehend geändert: „jeder Gernsheimer 
Schule" sowie zusätzlich ein weiterer Punkt „der Seniorenbeauftragte" 

 
2. Die Richtlinien für die Arbeit des Präventionsrates der Schöfferstadt 

Gernsheim werden in § 9 dahingehendgeändert: „Die Sitzungen des 
Präventionsrates sind öffentlich, Zuhörer/-innen haben aber keinerlei 
Rederecht." 

 
Ebenso wird seitens der SPD-Fraktion folgender Änderungsantrag mit der 
laufenden Nr. 0374/S/24.2 vorgelegt: 
 
„Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 
 
die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten zu beschließen, dass die 
Vorlage 0374/S/24, bei § 9 der Richtlinien wie folgt geändert wird: 
 
Dritter Satz ist zu streichen (Die Sitzungen des Präventionsrates sind nicht 
öffentlich) und durch folgende zwei Sätze zu ergänzen: 
 
Grundsätzlich sind die Sitzungen des Präventionsrates öffentlich, es sei 
denn, die Mehrheit der Mitglieder wünscht eine nichtöffentliche Sitzung.  
 
Angelegenheiten, die ihrer Natur nach nicht für die öffentliche Beratung 
geeignet sind oder bei denen persönliche Daten Dritter erörtert werden, 
sind in nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln.“ 
 
Im Rahmen der Aussprache geht Herr Burger auf die Richtlinien des 
Präventionsrates ein. Er informiert über die übergeordnete Zielsetzung und 
die Aufgabenstellung eines Präventionsrates. 
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Er plädiert dafür, dass die Sitzungen des Präventionsrates in nicht 
öffentlicher Sitzung tagen, um dem Datenschutz Rechnung zu tragen.   
 
Herr Jirele begrüßt sehr, dass die Stadt Gernsheim in das KOMPASS-
Programm aufgenommen wurde und wirbt für die Zustimmung des 
Antrages der SPD-Fraktion. 
 
Frau Schmitt-Bischof (CDU-Fraktion) plädiert dafür, dass aus 
datenschutzrechtlichen Gründen die Sitzungen des Präventionsrates nicht 
öffentlich tagen.  
Auch Herr Feierfeil teilt mit, dass sich die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
für eine Nichtöffentlichkeit der Sitzungen ausspricht. Er bittet um eine 
getrennte Abstimmung der Ziffern 1+2 des Antrages des Herrn Fetsch.  
 
Herr Diller schlägt vor, Erfahrungswerte zu sammeln. Danach könne man 
erneut beraten, ob die Sitzungen des Präventionsrates öffentlich oder nicht 
öffentlich tagen sollen.  
 

 ABSTIMMUNGSERGEBNIS über den Änderungsantrag des Herrn 
Fetsch, lfd. Nr. 0374/S/24.1, Ziffer 1.: Ablehnung 
 
Ja-Stimmen : 1 (Bündnis 90/Die Grünen) 
Nein-Stimmen : 6 (3 CDU, 2 SPD, 1 FW) 
Enthaltung : - 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS über den Änderungsantrag des Herrn 
Fetsch, lfd. Nr. 0374/S/24.1, Ziffer 2.: Ablehnung 
 
Ja-Stimmen : - 
Nein-Stimmen : einstimmig 
Enthaltung : - 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS über den Änderungsantrag der SPD-
Fraktion, lfd. Nr. 0374/S/24.2: Ablehnung 
 
Ja-Stimmen : 2 (SPD) 
Nein-Stimmen : 5 (3 CDU, 1 Bündnis 90/Die Grünen, 1 FW) 
Enthaltung : - 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS über die Vorlage der Verwaltung mit der 
lfd. Nr. 0374/S/24: Zustimmung 
 
Ja-Stimmen : einstimmig 
Nein-Stimmen : - 
Enthaltung : - 
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 Gelesen, genehmigt und unterschrieben 
 
 
  Vorsitzender 
 
 
 
 
Schriftführerin 
sp 
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